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Reinheit ist die Haupt-Basis des Brahmanen-Lebens.

Heute hat BapDada sich zu Amrit Vela die Persönlichkeit der Reinheit auf der Stirn jedes Kindes
angesehen. Die Ausstrahlung der Reinheit war bei jedem von euch unterschiedlich und entsprach eurem
geistigen Bemühen. Reinheit ist die wichtigste Basis für dieses BK-Leben. Die Größe von euch allen, den
edlen Seelen, ist eure Reinheit. Reinheit ist auch die Größe dieses Landes Bharat. Die Reinheit, die ihr in
diesem Leben erlangt, stellt für viele Leben den Wohlstand von euch Brahmanen-Seelen dar. Reinheit ist
die Basis für die Welttransformation. Auf Grund eurer Reinheit empfindet man auch heute noch eure
nicht-lebenden Denkmäler erhabener als lebende Gestalten. Selbst berühmte Leute von heute verneigen
sich vor der Reinheit. Ihr Kinder bekommt diese Reinheit als euer Lebensrecht vom Vater. Die Menschen
empfinden Reinheit als sehr schwierig, während ihr sie als sehr einfach erlebt. Für euch Kinder ist die
Definition von Reinheit ganz normal, weil ihr euch jetzt bewusst seid, dass es die ursprüngliche beständige
Identität der Seele ist, rein zu sein. Die ewige Form ist die reine Seele und die originale Form ist die reine
Gottheit. Auch dieses letzte Leben als BK ist daher ein reines Leben. Auf Basis dieses Bewusstseins
erfahrt ihr es als sehr leicht, ein reines Leben zu führen. Unreinheit ist eine auf Äußerliches bezogene
Lebensart, während Reinheit eure eigene ursprüngliche Lebensart (Religion) ist. Es fühlt sich leicht an,
wieder eure eigene Lebensart anzunehmen. Dies ist der erste Rat, den der Vater euch gibt, also denen, die
Ihm folgen: „Werdet rein, erst dann könnt ihr Yogis werden.“ BapDada ist erfreut, die Kinder zu sehen,
die Ihm folgen und die auch diesen Rat befolgen. BapDada singt daher speziell das Lob Seiner Ausländer-
Kinder, die diesen edlen Empfehlungen gefolgt sind und für sich ein reines Leben geschaffen haben.
Solche rein lebenden, folgsamen Seelen sehend, singt Er das Lob dieser Kinder. Singen die Kinder dem
Vater mehr Loblieder oder singt der Vater den Kindern mehr Loblieder? Welcher besondere Schmuck
taucht in der Subtilen Region vor dem Vater auf?

Ebenso wie ihr einige Plätze mit Girlanden schmückt, so besitzt auch BapDada die Girlanden aus den
Tugenden der Kinder als Schmuck. Dieser Schmuck ist wunderschön! Ihr könnt ihn von Weitem sehen,
nicht wahr? Jeder von euch kann seine Kette der Tugenden sehen, ob sie nun lang ist oder kurz, und ob ihr
BapDada extrem nahe seid – direkt vor Ihm – oder etwas weiter von Ihm entfernt. Ihr könnt die Ketten
jener, die nahe sind, erkennen. Wer Seinen Tugenden und Seiner Aufgabe nahe gekommen ist, hat diese
Nähe ständig. Solche Kinder offenbaren den Vater durch jede ihrer Tugenden. Sie sind die nahen Juwelen
und beweisen bei allem, was sie tun, dass sie die Aufgabe des Vaters tun. 

Heute gibt BapDada euch Noten für das Fach „Reinheit“. Welche Besonderheiten hat Baba sich
angesehen, um diese Noten zu geben? Die erste Spezialität war die Reinheit im Geist. Vom Moment eurer
Geburt an sollte kein Sanskar von Unreinheit mehr aufgetaucht sein – nicht einmal in euren Gedanken.
Sobald ihr den Verzicht hinsichtlich der Unreinheit geleistet habt, habt ihr das edle Schicksal der Reinheit
empfangen. Im Brahmanenleben haben sich selbst eure Sanskars zu verändern. Euer Geist sollte sich
konstant der erhabenen seelenbewussten Form d.h. Brüder zu sein, gewahr sein. Auf Basis dieser
Bewusstheit erhaltet ihr Noten für die Reinheit im Geist. Eure Sprache sollte stets ehrlich und
liebenswürdig sein. Speziell auf Basis dieser zwei erhaltet ihr Noten im Fach „Sprechen“. In eurem
Handeln seid stets bescheiden und zufrieden – die praktische Frucht davon ist, dass man stets heiter bleibt.
Auf Basis dieser Besonderheit erhaltet ihr Noten für euer Handeln. Überprüft euch jetzt selbst hinsichtlich
dieser drei. Prüft euch und erkennt, welche Note ihr wohl erreichen werdet. Welche Note werden wohl die
Ausländer-Seelen beanspruchen?

Heute ist BapDada insbesondere gekommen, um euch alle zu treffen. Auch der Vater musste sich von
einem Fremden (foreigner) in einen Bewohner dieses Landes verändern, um einigen Seelen zu dienen. Der
Vater ist der Fremde aus dem am weitesten entfernten Land. Der Vater, der Ausländer, ist gekommen, um
die Ausländer in dieser Welt zu treffen. Die Menschen Bharats sind nicht geringer! Die Menschen Bharats
geben den Ausländern eine Chance, das ist die Größe Bharats. Die Menschen Bharats, die eine Chance
gegeben haben, sind alle „Chancellors“ (Kanzler) geworden. Kennt ihr das Besondere der Ausländer und
wisst ihr, wodurch sie einen vorderen Platz erlangen? Die Hauptsache bei vielen Ausländern ist, dass sie
sich, sobald sie kommen, als zu dieser Familie gehörend erfahren und erfahren, alle Recht zu haben,



sobald sie ankommen. Ihr musstet euch nicht sehr anstrengen: Das Bewusstsein über den vorherigen
Zyklus wurde sehr leicht wieder in euch aufgeweckt. Daher kam das Wort „mein Baba“ – basierend auf
euren Erfahrungen – sehr schnell von euren Lippen und in euer Herz. Das Zweite betrifft das besondere
Fach von „easy Raja Yoga“ in diesem Göttlichen Studium: Die Mehrheit der Ausländer-Seelen hatte sehr
leicht sehr gute Erfahrungen in diesem Fach. Weil ihr ganz besonders von diesem Hauptfach angezogen
wart, wurde das Fundament eures Vertrauens sehr stark. Das ist eure 2. Besonderheit. Ihr seid stark wie
Angard, nicht wahr? Maya kann euch nicht erschüttern, oder? Heute ist es die besondere Runde derer aus
dem Ausland; daher sind die Bharatwassis nur Zuschauer. 
Die Menschen Bharats kennen ihr hohes Schicksal sehr gut. Aber auch jene aus dem Ausland werden doch
hier herrschen, nicht wahr? Kennt ihr euer glückliches Schicksal? Ihr habt sehr gute Rollen, Instrumente
für zukünftigen Dienst zu werden.

Baba sprach zu Dada Ram und Dadi Savitris Familie: Alle sind glücklich, das Schicksal zu sehen, das
ihr erhalten habt. Wegen einiger besonders vom Glück begünstigter Seelen wird die ganze Familie vom
Glück begünstigt. Sobald ihr einen Gedanken praktisch umsetzt, erfahrt ihr sicherlich, glücklich zu sein.
Achcha.

An diejenigen, die stets im Glück schwingen, die aufsteigen, sobald sie ihren strahlenden Stern des
Schicksals sehen; die die Persönlichkeit der Reinheit haben; die basierend auf ihrer großartigen Reinheit
die Welt transformieren – an diese Weltwohltäter-Seelen, BapDadas Liebe, Grüße und Namaste.

BapDada trifft die Londoner Gruppe.

Erfahrt ihr euch alle stets als die Gefährten des Vaters? Könnt ihr eure kombinierte Form sehen? Ihr seid
nicht allein – wo auch immer die Kinder sind, wird der Vater mit jedem Kind zusammen sein. Ihr befindet
euch stets unter dem Schutzschirm der Erinnerung des Vaters. Unter diesen Schutzschirm kann keines von
Mayas Hindernissen geraten. Wo auch immer ihr also seid und welche Aufgabe ihr auch ausführt – denkt
immer, dass ihr an einem sicheren Ort seid! Macht ihr diese Erfahrung? BapDada gibt den Ausländern
besondere Liebe und besondere Kooperation. Die Seelen aus dem Ausland werden auf dem Dienstfeld
später sehr gute Rollen spielen. Die Zukunft des Dienstes ist sehr gut. Welche neuen Dienstpläne gilt es zu
erschaffen? Macht allgemeine/öffentliche Programme und dient auch besonderen Seelen. Das wird
natürlich größere Bemühungen erfordern, aber der Erfolg ist euer Geburtsrecht. Denkt daher nicht, ihr
hättet schon viel getan, könntet aber keine Ergebnisse feststellen. Die Früchte werden vorbereitet. Es kann
keine fruchtlosen Handlungen geben, denn ihr tut alles in Erinnerung an den Vater. Die Frucht all dessen,
was ihr in einem Zustand der Erinnerung tut, wird immer erhaben sein. Lasst euch daher nie entmutigen.
Genauso wie der Vater Vertrauen hat, dass eure Handlungen ganz bestimmt Früchte tragen werden, so
solltet ihr ein ebensolches Vertrauen im Intellekt haben. Einige Früchte tauchen schnell auf, während
andere Früchte ein wenig Zeit benötigen. Macht euch aber diesbezüglich keine Sorgen, sondern macht
einfach mit allem weiter. Die Zeit wird bald kommen, dass die Menschen zu euch kommen, um sich zu
erkundigen, woher ihr die Botschaft und die Informationen bekommen habt. Wartet nur ein wenig auf den
Knall des Endes und dann werdet ihr sehen, welch eine lange Warteschlange sich bilden wird! Dann
werdet ihr sagen, dass ihr keine Zeit hättet. Jetzt sagen jene Menschen, sie hätten keine Zeit. Später werdet
ihr sagen: „Zu spät!“

Welche Handlung ihr auch immer als schwierig empfindet – übergebt sie dem Vater und bleibt einfach
leichte Yogis. Ein leichter Yogi zu bleiben, das bedeutet zu dienen. Eure subtile Yogakraft wird die Seelen
automatisch zu euch führen – daher ist das ein leichter Dienst. Das macht ihr alle doch bereits so, nicht
wahr? Die Londoner Brahmanen haben den Dienst sehr gut erweitert. Habt ihr Euresgleichen vorbereitet,
die genauso gut sind wie ihr? Ist der Rosenkranz nun fertig? Habt ihr 108 Juwelen vorbereitet? London
sollte eine vielfältige Gruppevorbereiten – Wissenschaftler sollten ebenso dabei sein wie religiöse Seelen
und politische Führer. Es sollte auch besondere Seelen aus verschiedenen Organisationen dabei sein. Wie
kann das Ende kommen, bevor nicht verschiedenste Seelen aller Art die Samen für die Etablierung der
neuen Welt gesät haben? Im Goldenen Zeitalter werden alle Berufe nützlich sein. Es wird Diener geben,
die euch dienen. Dient ihnen jetzt eine kurze Zeit in diesem einen Leben und bereitet sie vor. Sie werden
euch dann viele Leben lang dienen. Auch die Wissenschaftler/Techniker haben dort ihre Rolle. Wer über
Besonderheiten verfügt, die Mittel für euren dortigen Komfort bereitzustellen, wird hier zu euch kommen.



Dies ist genau der Dienst, der jetzt mit schnellem Tempo im Ausland stattfinden muss. Bereitet das
Königreich vor! Bereitet die Bürger vor! Bereitet die königliche Familie und auch die Dienenden vor! Es
sollte keine Berufsgruppe ausgelassen werden – niemand sollte sich beschweren können, er habe die
Botschaft nicht erhalten.

2. Die neue und erhabene Methode für Göttlichen Dienst.

Göttlicher Dienst durch eure Gedanken ist eine neue und erhabene Form des Dienstes. Sobald ein Juwelier
morgens sein Geschäft öffnet, prüft er täglich, dass all seine Juwelen sauber sind, funkeln und am richtigen
Platz stehen. Verfahrt nun ebenso tagtäglich zu Amrit Vela – richtet euren Blick auf die Seelen, die im
Begriff sind, mit euch in Kontakt zu treten. Je mehr ihr euch gedanklich an sie erinnert, desto mehr werden
eure Gedanken sie erreichen und sie werden sagen, sie hätten auch bereits sehr oft an euch gedacht. Geht
mit diesen neuen Formen des Dienstes voran. Veranstaltet in diesem Monat ein besonderes Programm für
die Seelen, mit denen ihr in Verbindung steht. Lasst es ein warmherziges und freundliches Treffen geben
(sneh-milan). Stellt ein Programm mit Austausch und auch etwas Unterhaltung zusammen. Findet einen
Grund, sie anzurufen und festigt eure Verbindung zu ihnen. Denkt nicht, zwei oder drei müssten
auftauchen. Es ist gut, wenn auch nur einer auftaucht! Die Flamme eines einzigen Deepaks (Licht, Lampe)
kann die Flammen einer ganzen Girlande von Deepaks vorbereiten. 

Deutsche Gruppe:

Diejenigen aus Deutschland haben eine gute Methode gefunden, den Vater in ihrem Land vorzustellen.
Bereitet jetzt helfende Hände in Deutschlands Nachbarländern vor und erweitert das Dienstfeld. Jeder, der
kommt, sollte in der Lage sein, sich um ein Center zu kümmern, denn es bleibt nur wenig Zeit und ein
Königreich muss vorbereitet werden. Die Gruppe aus Deutschland besteht aus denen, die dem Vater
nachfolgen, nicht wahr? Macht ganz bestimmt mit dem Dienst weiter, aber tut es mit der Unterstützung
eurer Kontakte, nicht für euch allein (unabhängig). Jeder Ast ist mit dem Stamm des Baumes verbunden
und so sollten gleichermaßen eure Verbindungen mit den Instrumentseelen auch sehr gut sein. Dann
werdet ihr erfolgreich sein. Schmiedet daher solche Pläne! Achcha.

Zur Zeit des Abschieds:

Diese Tage des Übergangszeitalters sind so unglaublich wertvoll. BapDada kann nur im
Übergangszeitalter die Gemeinschaft der Kinder in ihrer verkörperten Form sehen. Euch gefällt das
Übergangszeitalter, nicht wahr? Werdet ihr nicht die Welt verwandeln? Sowohl das Übergangszeitalter als
auch die neue Welt haben ihre eigenen Besonderheiten. Wenn ihr in die neue Welt geht, werdet ihr sogar
den Vater vergessen! Werdet ihr euch in jener Zeit an Ihn erinnern? Der Vater freut sich natürlich, dass
seine Kinder einen so erhabenen Status in Anspruch nehmen. Ein Vater wünscht sich für seine Kinder
immer, dass sie weiter kommen mögen als er selbst. Der Vater ist sehr zufrieden, das erhabene Schicksal
Seiner Kinder zu sehen. Ihr bringt innerhalb so kurzer Zeit ein so großes Glück/Schicksal hervor! Die
Besonderheit des Übergangszeitalters ist, dass ihr euer Glück/Schicksal in jedem Augenblick und durch
jeden Gedanken erschafft. Ihr habt eine Chance, so viel Glück zu kreieren, wie ihr wollt. Ergreift ihr diese
Chance vollständig? Es bleibt jetzt nicht mehr viel Zeit, um etwas zu erlangen – tut daher jetzt so viel, wie
ihr möchtet. Ansonsten werdet ihr euch später an diese Zeit des Verdienens eurer Errungenschaften
erinnern und erkennen, dass ihr so viel hättet tun sollen, es aber nicht getan habt. Macht eure Pilgerreise
der Erinnerung immer kraftvoller. Fahrt damit fort, die Essenz aller Kräfte in eure Gedanken zu füllen.
Fahrt fort, jeden Gedanken mit Kraft zu füllen. Ihr könnt mit Gedankenkraft sehr gut dienen. Achcha. 

Segen: Möget ihr wohlhabend sein und ständige Zufriedenheit erfahren, indem ihr stets angefüllt seid. 
Wissen, Tugenden und Kräfte sind der Wohlstand der Selbstsouveränität. Wer ein
Selbstsouverän ist und mit all diesen Arten des Wohlstandes angefüllt ist, der ist stets
zufrieden. Es gibt in ihm keine Spur irgendeines Mangels und noch nicht einmal eine
Bezeichnung dafür. Solche Seelen kennen keine Wünsche nach begrenzten Errungenschaften –
man nennt das „wohlhabend“. Sie geben ständig und bitten um nichts. Sie haben das Recht auf
ein Königreich, das die Souveränität ungebrochenen Glücks und Friedens besitzt. Keine
widrige Situation kann ihren ungebrochenen Frieden brechen. 

Slogan: Wer aufgrund des Auges des Wissens diese drei Zeitaspekte und die drei Welten kennt, ist

„junior-wissensvoll“.                                                                   * * *  O m  S h a n t i  * * 


